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Vorwort 

Liebe Schwestern und Brüder, 

 

in diesen Tagen verbringen viele von 

uns ihren wohlverdienten Urlaub. Und 

unsere Schulkinder genießen die Fe-

rien. Mitten in diese Zeit fällt für unse-

re Pfarrei ein Personalwechsel. 

Unser bisheriger Kaplan Jeevan 

Kumar Mayaluru  wechselt nach fast 

5 Jahren in Sömmerda in das Eichs-

feld, in die Pfarrei Niederorschel. Ihm 

sei für seinen Dienst bei uns herzlich 

Danke gesagt. 

Für ihn kommt mit Pater  Michael Ifeanyichukwu Okpala ein neuer 

Kaplan zu uns. Pater Michael stammt aus Nigeria und gehört zu der 

Gemeinschaft der Schönstattpatres. Die Pfarrei Sömmerda ist seine 

erste Anstellung als Kaplan. Schon in wenigen Tagen wird er in all 

unseren Kirchorten seinen priesterlichen Dienst aufnehmen. Herz-

lich Willkommen! 

Und da ist noch die Innenrenovierung unserer Pfarrkirche in Söm-

merda. Ganz so schnell wie ursprünglich geplant ging es leider 

nicht. Ein schadhafter und zugleich für die Statik des Daches wichti-

ger Balken musste entfernt und ersetzt werden. Das kostete Zeit 

und die deutliche Aufstockung der Baukosten. Doch nun sind wir 

auf einem guten Weg und es ist Land in Sicht. Danke für Ihre Spen-

denbereitschaft und das begleitende Gebet. 

 

Herzliche Grüße und Segenswünsche 

Ihr Diakon Martin Knauft 



 

 
Fronleichnam / Gemeindefest 2026 
Gelebter Glaube öffentlich gemacht  

In diesem Jahr konnten wir 
das Fronleichnamsfest bei 
bestem Wetter im Park an 
der katholischen Kirche 
„Sankt Franziskus von Assisi“ 
feiern. 
Dieses Fest ist mir als lang-
jährigem Gemeindemitglied 
und 1970 aus dem Eichsfeld 
kommend bestens vertraut.  

Ein echtes Herzensbedürfnis ist es mir, allen herzlichst Danke und Gott 
vergelt´s  zu sagen, die eben diesen öffentlichen Gottesdienst mit Pro-
zession und anschließendem gemütlichen Beisammensein, bei bester 
gastronomischer Versorgung, zu einem besonderen Glaubenserlebnis 
gemacht haben!  
Hier wurde wieder einmal 
sehr deutlich, dass 
„WENIG“ auch ein 
„VIELMEHR“ sein kann, 
wenn es von Herzen 
kommt!  
Besonders beeindruckend, 
nach meiner Sichtweise, 
war die große Messdiener-
schar, die Aktiven am Altar 
und drumherum, der Inhalt der Festpredigt von Pfarrer Sven Hof-
mann,  die Überreichung der Verlängerungsurkunden an die langjähri-
gen Diakonatshelfer, die Dankesworte von unserem Diakon Martin 
Knauft in seiner Gänze, ....und...und ...und; nicht zu vergessen die vie-
len Helfer/innen „vor und hinter“ den Kulissen und die musikalische 
Begleitung.  



Besondere Dankbarkeit 
gebührt für die vielen Ge-
spräche im Rahmen die-
ses Festes.  
Bedauern aber auch über 
das Fernbleiben von Ge-
meindemitgliedern aus 
der zu unserer großen 
Pfarrgemeinde gehören-
den Filialgemeinde Bad 
Frankenhausen.  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
„Großer Gott wir loben dich“  wurde vielstimmig mit musikalischer 
Begleitung zum Abschluss intoniert. Es war ein Fest des Glaubens 
mit Nachhaltigkeitswirkung!  

Text: Peter Klose; Fotos: Tobias Stephan   

https://franziskus-pfarrei.de/fronleichnam-und-gemeindefest-2026 



Andreas Strauß - 60 Jahre an der Orgel  
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum 

Am 31.05.2026 feierte Organist Andreas Strauß 
in der evang. Kirche zu Ebeleben sein 60-
jähriges Orgeljubiläum. Zahlreiche Besucher, 
auch einige Mitglieder der kath. Gemeinde aus 
Greußen, erlebten ein beeindruckendes Konzert 
mit Werken bekannter Komponisten, sowie ei-
gene Kompositionen des Jubilars. Besonders 
bemerkenswert war, dass er das gesamte Pro-
gramm auswendig vortrug. 
Sechs Jahrzehnte an der Orgel sind Ausdruck 
von Beständigkeit, Leidenschaft und Hingabe. 
Dafür gebührt Andreas Strauß Anerkennung, 
Dank und höchste Wertschätzung. 

Wir gratulieren ihm zu diesem besonderen Jubiläum und wünschen ihm für 
die Zukunft weiterhin Freude an der Musik und noch viele erfüllende Stun-
den an der Orgel.                                                        Text und Foto: Antonia Gschwind 
__________________________________________________________________________ 

15 Jahre Bonifatiuswallfahrt des Ökumenischen Wanderverei-
nes „St. Bonifatius Greußen“ e. V. - „Wandelt als Kinder des Lichts“ 

Am 05. Juni 2026 war es wieder soweit – die ökumenische Bonifatiuswall-
fahrt in Clingen (bei Greußen) fand statt. Es versammelten sich ca. 50 – 60 
Christen, Wanderfreunde und Interessierte auf dem Parkplatz der „Kleinen 
Wartburg“ in Clingen. Die ökumenische Bonifatiuswallfahrt führte uns – mit 
drei kleinen Stationen – wieder zum Bonifatiuskreuz in der Flur von Clingen. 
Dort hielten wir eine frohmachende Andacht mit dem Bibel-Impuls „Wandelt 
als Kinder des Lichts“. Neben der geistlichen Unterstützung von Pfarrerin 
Theresa Hauser und Diakon Martin Knauft umrahmte der Ökumenische Kir-
chenchor Greußen die Andacht musikalisch. Zum Abschluss der Wallfahrt 
pilgerte die Gemeinschaft wieder nach Greußen zurück, zur Familie Wolf, die 
ihr Grundstück für das gemütliche Beisammensein zur Verfügung stellte. Der 
Wirt „Wallek“ vom Ratskeller Clingen übernahm die leibliche Versorgung. 
Wir danken ALLEN, die zum Gelingen der 15. Bonifatiuswallfahrt beigetragen 
haben.                                 Text: Ulrike Penther; Mitglied im Ökumenischen Wanderverein 



 

Kaplan Jeevan Kumar Mayaluru  
der alte Kaplan verabschiedet sich 

Fotos: Michael Penther 

 

Ich bin sehr dankbar für die Zeit, die ich 
in der Pfarrei Sömmerda verbringen 
durfte und für die Unterstützung, das 
entgegengebrachte Vertrauen, die Rat-
schläge und die Gastfreundschaft, die ich 
von Ihnen allen erfahren durfte. Es hat 
mir sehr viel Freude bereitet, mit Pfarrer 
Knopp, Pfarrer Riechelmann, Diakon Bur-
kert und Diakon Knauft zusammen zu ar-
beiten. Ich werde die wertvollen Erfah-

rungen, die ich hier sammeln durfte, immer in Erinnerung behalten. Ich 
möchte diese Gelegenheit nutzen, um lhnen allen meinen herzlichen 
Dank für Ihre Kooperation und Freundlichkeit während meiner Zeit in der 
Pfarrei Sömmerda auszusprechen. Ich bin dankbar für die hier verbrachte 
Zeit und werde diese immer in Erinnerung behalten. Ich wünsche euch 
Gottes Segen.  
Mit freundlichen Grüßen  
Jeevan Kumar Mayaluru  

__________________________________________________________________________ 



Seniorenfahrt nach Rudolstadt 
Besuch bei Pfarrer Otto Stöber 

Eine derartige Hitzeperiode 
war bei der Planung der Senio-
renfahrt 2026 weder abseh- 
bzw. planbar. Insofern außeror-
dentlich positiv zu bewerten, 
dass sich Senioren aus unserer 
Pfarrgemeinde auf den Weg 
gemacht haben, mit dem Ziel 
Rudolstadt. Besucht wurden 
die katholische Kirche 
„Schmerzhafte Mutter“ in Ru-

dolstadt und die Stadt selbst. Das Resümee sei an dieser Stelle vorwegge-
nommen: nach einer unfallfreien Hin- und Rückfahrt mit dem Unterneh-
men des ÖPNV Sömmerda ist die Seniorenfahrt - auch dank der umsichti-
gen Organisation in allen Belangen - als ausschließlich erlebnisreich und 
positiv zu bewerten. Zu Fahrtbeginn wurde seitens unseres Diakons Martin 
Knauft gemeinsam mit den Mitfahrenden die Fahrt unter den Segen Gottes 
gestellt. Die Fahrt über die Autobahn mit wunderschönen Ausblicken in 
Gottes Natur verlief wie im Flug. Und so wurden wir an der katholischen 
Kirche von Pfarrer i.R. Otto Stöber, auch im „Rentnerunruhestand“ in der 
dortigen Region noch sehr aktiv tätig, sowie von Andreas Hoffmann, Mit-
glied der Kirchgemeinde und Stadtführer, herzlichst begrüßt; wohlwissend, 
dass Otto Stöber langjährig im 
Bereich Roßleben tätig war. 
Von Beiden erhielten wir im 
Kirchinneren interessante und 
detaillierte Informationen zu 
historischen und aktuellen 
Details der Kirche, der Ge-
meinde, aber auch schon der 
Stadt Rudolstadt. Ein gemein-
samer Kanon schloss diesen 
Teil ab. 



 Das gemeinsame Mittagessen - 
ebenso vorausschauend durch 
Michael Penther organisiert - war 
der Garant zügiger gastronomi-
scher Versorgung im „Gasthaus 
zum Anker“ - zu Aller Zufrieden-
heit. Die geplante Stadtführung 
von und mit Andreas Hoffmann 
hielt sich hitzebedingt in Grenzen, 
wobei es sich der Stadtführer an 
einem schattigen Plätzchen im 

Zentrum Rudolstadts nicht 
nehmen ließ wertvolle Infor-
mationen zur Stadt und deren 
Geschichte zu übermitteln. 
Letztlich war es Jedem selbst 
überlassen, die Innenstadt zu 
erkunden. Es gab auch ausrei-
chend Zeit für Leckeres und 
Eisgekühltes zu konsumieren, 
bevor die Heimreise nach ei-
nem erlebnisreichen Tag an-
getreten wurde. So gesehen  

 

wurde der „Heimathafen“ Söm-
merda mit vielen neuen und in-
teressanten Eindrücken in einer 
netten Gemeinschaft erreicht. 
Grund genug, dies hier und an 
anderen Stellen weiterzugeben. 
Aber nicht ohne herzlichst Danke 
und „Gott vergelt´s“ zu sagen 
DENEN, die diese Seniorenfahrt 
2026 ermöglicht haben. 

Text: Peter Klose; Fotos: Martin Knauft  



Ganz sicher ein Grund mehr ist es, sich 
auf den Weg zu machen, um  beim 
Festhochamt in Roßleben dabei 
zu  sein.   
Aus vorher genanntem Grund wurde 
die Kirche neu ausgemalt und präsen-
tierte sich somit für die Anwesenden in 
neuem Glanz.  Der Festgottesdienst 
wurde zelebriert von Pfarrer i.R. Otto 
Stöber. Ihm assistierten Diakon Martin 
Knauft und Diakon Matthias Burkert, 
der die Festpredigt hielt. Pfarrer Otto 
Stöber war langjährig in der Region tä-
tig und war der „Bauherr“ dieser Kirche. 
Und so war es ihm vorbehalten - in aller 

Kürze - auf die Zeit der Baugenehmigung bis hin zum Bau der Kirche in 
seiner jetzigen Architektur zurückzublicken.  
Der Gottesdienst selbst war geprägt vom Gebet und vollmundigem Ge-
sang, der dankenswerterweise von Berthold Seltmann (Sömmerda) an der 
Orgel begleitet wurde. Beifall in besondere Weise gab es dafür, wie auch 
für den Inhalt der Festpredigt von Diakon Burkert. Bekanntes wurde neu 
interpretiert und kommuniziert. Predigten, die in dieser Form den „Nerv“ 
der Anwesenden treffen, sind belebend und haben eine Nachhaltigkeits-
wirkung. Spürbar die Dankbarkeit 
in aller Gänze des gelebten Glau-
bens, aber auch für das sich an-
schließende gemütliche Beisam-
mensein im Freien, wo selbst der 
„Wettergott“ ein Einsehen hatte 
und die Regenschleusen geschlos-
sen hielt. Positiv auch die Wahr-
nehmungen hinsichtlich des ge-
pflegten Umfeldes.  
 

15 Jahre Kirche St. Mathilde in Roßleben 
Im Glauben verbunden  



 

Firmung 2026 - 30. Mai 2026 in Greußen 

Gefirmt wurden:  
Hanna Schröder, Maksym Boklakh, Andrij Boklakh, Emely Raube,  
Rebekka Heber und Marina Leis. 

Foto: Peter Pölzing 

Auffallend aber auch das Fehlen 
jugendlichen Nachwuchses, 
wie  auch Messdiener mehr und 
mehr zu einer Rarität werden - 
Ausnahmen bestätigen die Re-
gel! Voller Dankbarkeit über das 
gemeinsam Erlebte. Allen, die 
sich in irgendeiner Form einge-
bracht und zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben, sei 
herzlichst Gott vergelt´s gesagt.  
Text: Peter Klose; Foto: Michael Penther und Martin Knauft 



Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen 

 
1./2.8. 
2026 

8./9.8. 
2026 

15./16.8. 
2026 

22./23.8 
2026 

29./30.8. 
2026 

18.Sonntag 
im JK. 

19.Sonntag 
im JK. 

20.Sonntag 
im JK. 

21.Sonntag 
im JK. 

22.Sonntag 
im JK. 

23.Sonntag

Donndorf      

Roßleben 10:30 Vorabend 
18:00 

Krautweih 
Vorabend 

18:00 
10:30 10:30 

Artern 8:30  8:30  8:30 

Heygendorf  8:30  8:30  

Bad 
Frankenhausen 

Vorabend 
18:00 10:30 Patronat 

14:00 10:30 Vorabend 
18:00 

Kölleda Vorabend 
18:00 

Vorabend 
18:00 

Vorabend 
18:00 

Vorabend 
18:00 

Vorabend 
18:00 

Greußen 8:30 8:30 8:30 8:30 8:30 

Sömmerda 10:30 10:30 10:30 10:30 10:30 

Heldrungen      

Göllingen     17:00 

Bistumswallfahrt am 20. September 2026 - Ort: Domplatz, Erfurt                  
                                                                                                                                                   



29./30.8. 5./6.9. 
2026 

12./13.9. 
2026 

19./20.9. 
2026 

26./27.9. 
2026 

3./4.10. 
2026 

 
22.Sonntag 23.Sonntag 

im JK. 
24.Sonntag 

im JK. 
25.Sonntag 

im JK. 
26.Sonntag 

im JK. 
27.Sonntag 

im JK. 

  Bistums- 
wallfahrt   Donndorf 

Vorabend 
18:00 

Vorabend 
18:00 

Vorabend 
18:00 

Erntedank 
10:30 

Vorabend 
18:00 Roßleben 

  Bistums- 
wallfahrt 

Erntedank 
8:30  Artern 

8:30 Patronat 
8.30 

Bistums- 
wallfahrt  8:30 Heygendorf 

Vorabend 10:30 10:30 Bistums- 
wallfahrt 

Erntedank 
Vorabend 

18:00 

 
10:30 

Bad 
Frankenhausen 

Vorabend  Vorabend 
18:00 

Bistums- 
wallfahrt 

Erntedank 
Vorabend 

18:00 

Vorabend 
18:00 Kölleda 

8:30 
Samstag 
Patronat 

14:00 
8:30 Erntedank 

8:30 8:30 Greußen 

10:30 10:30 Bistums- 
wallfahrt 

Erntedank 
10:30 

Patronat  
10:30 Sömmerda 

   14:00  Heldrungen 

   17:00  Göllingen 

Ort: Domplatz, Erfurt                  11:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst  -  12:30 Uhr Markt der Möglichkeiten 
                   13:30 Uhr Zwischenveranstaltungen -  15:30 Uhr Reisesegen 



Vermeldungen für die gesamte Pfarrei 

Samstag, 
08.08.2026 14.00 Uhr 

Fest-Gottesdienst zum Patro-
natsfest u 250 Jahre Kirchen-
schiff in der Klosterkirche, an-
schl. gemütl. Beisammensein Werningshausen 

Sonntag, 

16.08.2026 14.00 Uhr 

Festhochamt zum Patronats-

fest, anschl. Gemeindefest Bad Frankenhausen 

Dienstag, 
18.08.2026 17.00 Uhr 

Sitzung des Kirchenvorstandes 
der Pfarrei im Pfarrhaus Sömmerda 

Freitag, 
21.08.2026 18:00 Uhr 

Helfer-Dank für alle Ehrenamtli-
chen am Kirchort Sömmerda 

Samstag, 
26.08.2026 10.00 Uhr 

ÖWV*:  
2. Greußener Wandertag 
Beginn auf dem katholischen 
Pfarrhof Greußen 

Dienstag, 
01.09.2026 14.00 Uhr 

Gottesdienst, 
anschl. Seniorennachmittag Sömmerda 

Mittwoch, 
02.09.2026 17.00 Uhr 

Treffen der Diakonats- und 
Komm.-Helfer im Pfarrhaus Sömmerda 

Samstag, 
05.09.2026 10.30 Uhr 

Franz-Stunde für alle Kinder 
von 6-14 Jahren im Pfarrsaal Greußen 

Samstag, 
05.09.2026 09:30 Uhr Messdienerausflug Pfarrei Sömmerda 

Sonntag, 
06.09.2026 14:00 Uhr 

Ökumenischer Tag der Schöp-
fung Freibad Heldrungen 

Dienstag, 
08.09.2026 14.00 Uhr 

Gottesdienst, 
anschl. Seniorennachmittag Bad Frankenhausen 

Samstag, 
12.09.2026 14.00 Uhr 

Fest-Hochamt zu 
70 Jahre Kirchweihe, 
anschl. Gemeindefest bei 
Kaffee und Kuchen Greußen 

Sonntag, 
20.09.2026 11.00 Uhr 

Wallfahrtsgottesdienst zur  
Bistumswallfahrt Erfurt 



Werktags-Gottesdienste und Beichtgelegenheiten: 

Dienstags 
09.30 Uhr 
10.00 Uhr 

Rosenkranzgebet 
Gottesdienst Sömmerda 

Donnerstags 09.00 Uhr Gottesdienst Greußen 

Freitags 09.00 Uhr Gottesdienst Sömmerda 

        

jeden 
1. Samstag 
im Monat 

15.00 Uhr  
bis 
16.00 Uhr Beichtgelegenheit Sömmerda 

Bitte wöchentliche Vermeldungen beachten! 

Änderungen vorbehalten 

Dienstag, 
22.09.2026 10.00 Uhr 

ÖWV*: Besuch des Früchtetep-
pichs in Helmsdorf / Eichsfeld Greußen 

Dienstag, 
22.09.2026 17.00 Uhr 

Sitzung des Kirchenvorstandes 
der Pfarrei im Pfarrhaus Sömmerda 

Mittwoch, 
23.09.2026 17:00 Uhr 

Sitzung des Kirchortrates  
Sömmerda Sömmerda 

Samstag, 
26.09.2026 10.00 Uhr 

ÖWV*: Abfahrt zum Kyffhäu-
serwandertag Greußen 

Dienstag, 
29.09.2026 10.00 Uhr 

Verabschiedungs-Gottesdienst 
für Militärpfarrer Sven Hof-
mann am Birkenkreuz Bad Frankenhausen 

Sonntag, 

04.10.2026 10.30 Uhr 

Festhochamt zum Patronats-

fest, anschl. Franz Mahl Sömmerda 

Freitag, 
09.10.2026 17.00 Uhr 

Fest-Hochamt zum  
Gunthertag, anschl.  
Guntherschmauß Göllingen 



Freud und Leid 
Trauung und Beerdigung im Juni und Juli 2025 

Kirchlich bestattet wurden: 

in Roßleben: 

Maria Erl (92) 

Herr, gib ihr die ewige Ruhe und das ewige 
Licht leuchte ihr. Herr, lass sie ruhen in dei-
nem Frieden. Amen. 

Redaktionsschluss Ausgabe Oktober 2026 und November 2026: 
am 02. September 2026 

wöchentliche Veranstaltungen  

Dienstags 18.00 Uhr 

Friedensgebet 
-August in der Kreuzkapelle der 
Evang.-Freikirchlichen Gemein-
de, Thälmannstr. 65; 
-September im Gemeindesaal 
der evangelischen Gemeinde 
„St. Bonifatius“, Marktplatz 5  Sömmerda 

Dienstags 19.30 Uhr 

Probe des Ökumenischen Cho-
res Greußen im Pfarrsaal der 
Katholischen Gemeinde Greußen 

Getraut wurden: 

in Roßleben: 

Lisa Ehmer und Florian Memler 

„Was Gott verbunden hat, das darf der 
Mensch nicht trennen.“ 

Bilder: factum / ADP 



 

Kinder brauchen Orte, an denen sie sich 
angenommen, wertgeschätzt und ermu-
tigt fühlen. Die Franzstunde bietet genau 
das: Gemeinschaft, Freundschaften und 
die Möglichkeit, den Glauben auf eine 
fröhliche und altersgerechte Weise ken-
nenzulernen. 
In einer Zeit, in der Kinder vielen Einflüs-
sen begegnen, schenkt die Franzstunde 
eine Abwechslung in der Gemeinschaft. 

Durch Geschichten aus der Bibel, gemeinsames Spielen, Singen und Ge-
spräche lernen unsere Kinder christliche Werte kennen, die ihr Leben be-
reichern sollen. 
Für junge Eltern ist die Franzstunde eine wertvolle Unterstützung. Sie 
schafft einen Raum, in dem Kinder posi-
tive Vorbilder erleben sollen, Freund-
schaften knüpfen können und ihren 
Glauben gemeinsam mit anderen Kin-
dern entdecken dürfen. Was Kinder in 
einer glaubenden Gemeinschaft erfah-
ren, trägt sie oft weit über die Kindheit 
hinaus. 
Die Franzstunde möchte den Kindern 
Orientierung und Wertebewusstsein in 
einer kindgerechten Umgebung ver-
mitteln.                                                                Text und Fotos: Susanne Burian-May 

Franzstunde in der Pfarrei St. Franziskus 
Gemeinsam im Glauben wachsen - unser Glaube ist alles andere als staubig! 

Unsere nächsten Termine: 
Sömmerda:  
immer am letzten Samstag im Monat von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr, 
außer in den Ferien 
Greußen:  
Am Sa., 05.09.2026; 31.10.2026; 05.12.2026 von 10:30 bis 12:00 Uhr; 
Am Tag darauf Sonntags-Gottesdienst mit den Kindern an beiden Orten. 



 

 

Pater Michael Ifeanyichukwu Okpala ISch 
der neue Kaplan stellt sich vor 

Liebe Gemeinde,  
 
ich heiße P. Michael Ifeanyichuk-
wu Okpala und wurde am 
03.12.1996 in Nigeria geboren. 
Ich komme aus einer lebendigen 
katholischen Familie: Meine Eltern 
leben beide noch, und ich habe 
drei Geschwister - eine Schwester 
und zwei Brüder, und ich bin der 
Älteste.  
Ich gehöre zur Gemeinschaft der 

Schönstatt-Patres. Meine Ausbildung als Priesteramtskandidat dauer-
te elf Jahre und umfasste vier Jahre Philosophie, vier Jahre Theologie, 
zwei Jahre Noviziatszeit (in der ich auch sechs Monate im Kranken-
haus als Aushilfe tätig war) sowie zehn Monate in Bonn zum Erlernen 
der deutschen Sprache. Am 31.01.2026 wurde ich zum Priester ge-
weiht- ein Moment, der mich bis heute trägt und prägt. Ich bin also 
noch ganz frisch gebacken im priesterlichen Dienst.  
Seit gut einem Jahr und drei Monaten lebe ich inzwischen in Deutsch-
land. Die deutsche Sprache, die ich als einen Schatz schätze und die 
ich weiter beherrschen und vertiefen möchte, habe ich „von der Pike 
auf“ im Kreuzberg-Sprachinstitut in Bonn gelernt. Neben Deutsch 
spreche ich auch Englisch und Igbo.  
Meine Zeit in Bonn legte den Grundstein für die Sprache und das Ein-
leben und brachte etwas Wichtiges ans Licht: Sprache verbindet, öff-
net Herzen und Türen und enthüllt, wie schön und prägend unsere 
Vielfalt ist. Und noch etwas: Jeder Mensch ist eine unverwechselbare 
Gabe.  
Zu meinen Interessen (oder Hobbys) gehören Gespräche, Schreiben, 
Lesen, Singen, gemeinnützige Arbeit und alles, was zum Dienst eines  
 



Priesters gehört, was Menschen begleitet und Menschen näher zu 
Gott führt.  
Mit großer Freude sehe ich der Zeit bei euch wirklich entgegen.  
Ich komme nicht als Fremder, sondern als euer Freund, der bereit ist, 
gemeinsam mit euch unseren Glaubensweg zu gehen und zu teilen. 
Nun freue ich mich darauf, in Sömmerda, bei euch und mitten unter 
euch, meine ersten Erfahrungen als Priester zu sammeln und mit euch 
den Glauben zu leben und zu gestalten - den Glauben, der uns in je-
der Situation - auch in Dunkelheit – trägt. 
 
Euer P. Michael Okpala, ISch 
_________________________________________________________ 

Erntedankfest 2026 

Den Erntedank feiern wir am                  27. September 2026. 

Bild: Sylvio Krüger; In: Pfarrbriefservice.de 
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Kontakt:
Pfarrbeauftragter Diakon Martin Knauft 
Tel.: 03634 - 3166-601 -  Mail: diakon-knauft@franziskus-pfarrei.de 
Kaplan Pater Michael Okpala ISch 
Tel.: 03634 -  3166-602 -  Mail: kaplan-pater-michael@franziskus-pfarrei.de 
Ansprechperson Prävention: Frau Anita Köhler 
Mail: prävention@franziskus-pfarrei.de 
 

Pfarrbüro: 
Herr Michael Penther 
Tel.: 03634 - 3166-600 -  Mail: info@franziskus-pfarrei.de 
Bürozeiten: 
Montag -  Freitag   08 - 12 Uhr 
Dienstag                  14 - 17 Uhr 
Donnerstag             14 - 16 Uhr 
 

Bankverbindung: IBAN: DE11 8205 1000 0140 0510 58 

Sie wünschen einen HAUSBESUCH 

durch einen SEELSORGER  

oder die KRANKENKOMMUNION:  

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro! 


